
 

Offener Abendvortrag

Wie reagieren Verwaltungen auf 
Turbulenz? 
Prof. Dr. Klaus H. Goetz, Ludwig-Maximilians-Universität München

Donnerstag, 21. Februar 2019, 18:00 Uhr
Schader-Forum, Goethestraße 2, 64285 Darmstadt
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Die öffentliche Verwaltung ist auf Beständigkeit 
angelegt. Ihr Handeln soll berechenbar sein und ist 
durch Routine geprägt. Doch was geschieht, wenn 
unerwartete, unvorhersehbare Ereignisse eintre-
ten? Wenn widersprüchliche Anforderungen an die 
Verwaltung gestellt werden? Wenn die Bedingungen 
der Aufgabenerfüllung instabil werden? 

Solche Turbulenzen können extern sein, wie etwa 
die Finanzkrise, der Zustrom von Flüchtlingen oder 
Naturkatastrophen. Sie können aber auch intern, 
durch unerwartete Regierungswechsel oder politi-
sche Instabilität ausgelöst werden. 

Wie reagieren Verwaltungen auf Turbulenz und die 
damit verbundenen Herausforderungen? Welche 
Strategien entwickeln  sie, um mit ihnen zurecht 
zu kommen? Wie verändern sich Verwaltungen in 
einem turbulenten Kontext? Diesen zunehmend 

relevanten, aber bislang wenig erforschten Fragen 
widmet sich der Vortrag von Prof. Klaus H. Goetz.

Klaus H. Goetz ist ein international anerkannter  
Politik- und Verwaltungswissenschaftler. Er ist 
Inhaber des Lehrstuhls für Politische Systeme und 
Europäische Integration am Geschwister-Scholl-In-
stitut für Politikwissenschaft der Ludwig-Maximili-
ans-Universität in München. Nach seiner Promotion 
an der Universität Oxford lehrte und forschte unter 
anderem an der London School of Economics und 
an der Universität Potsdam. Verschiedene Gastpro-
fessuren führten ihn an das Sciences Po Bordeaux, 
das European Forum der Hebrew University, das 
European University Institute in Florenz, die Uni-
versität Tokio und die Humboldt-Universität zu Ber-
lin. Seit 2000 ist er Mitherausgeber der Zeitschrift 
West European Politics. 

Weitere Informationen zur Tagung finden Sie unter: www.schader-stiftung.de/verwaltungsturbulenz

Donnerstag, 21. Februar 2019

18:00 - 19:30 Uhr  Offener Abendvortrag 

 Wie reagieren Verwaltungen auf Turbulenz? 
 Prof. Dr. Klaus H. Goetz, Ludwig-Maximilians-Universität München,  
 Geschwister-Scholl-Institut für Politikwissenschaft

ca. 19:30 Uhr  Ausklang bei Wein und Brezeln



Anmeldung

Anmeldung bitte bis spätestens 19. Februar 2019
Fax: 0 61 51 / 17 59 - 25, E-Mail: kontakt@schader-stiftung.de 
oder online unter www.schader-stiftung.de/verwaltungsturbulenz

Am Abendvortrag „Wie reagieren Verwaltungen auf Turbulenz?“ am 21. Februar 2019 
nehme ich gerne teil.

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Die Teilnehmendenzahl ist be-
grenzt. Anmeldungen bitte unter der Angabe Ihrer Anschrift bis 19. Februar 2019 per 
E-Mail an: kontakt@schader-stiftung.de, per Fax: 06151 / 1759-25 oder online 
unter www.schader-stiftung.de/verwaltungsturbulenz. Sie erhalten eine Anmeld-
ebestätigung per E-Mail.

Übernachtungsmöglichkeit 
Falls eine Übernachtung nötig ist, stehen in Darmstadt Angebote in verschiedenen 
Preiskategorien bereit. Unter http://www.darmstadt-tourismus.de/besuch/uebernach-
ten finden Sie eine Übersicht sowie Möglichkeiten, Zimmer direkt zu buchen. Wir 
empfehlen eine rechtzeitige Zimmerreservierung.

Anreise mit dem ÖPNV
Mit der Straßenbahnlinie 3 vom Hauptbahnhof in Richtung Lichtenbergschule bis 
Haltestelle Goethestraße. Fahrtzeit 15 Minuten.

Anreise mit dem PKW
Bitte beachten Sie, dass das Schader-Forum über keinen eigenen Parkplatz verfügt. 
Im Straßenraum stehen nur begrenzt Parkplätze zur Verfügung. Eine Wegbeschrei-
bung mit Anfahrtsskizze finden Sie unter:  
http://www.schader-stiftung.de/service/anfahrt

Veranstaltungsort
Schader-Forum
Goethestr. 2
64285 Darmstadt
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Ich bin leider verhindert.

http://www.schader-stiftung.de/service/anfahrt/

